
–––––––––––
1) endgültige Ergebnisse – 2) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines Unfallschadens
von der Unfallstelle abgeschleppt werden muss (nicht fahrbereit). Dies betrifft auch Fälle mit Alkoholeinwirkung. – 3) Unfallbeteiligter stand unter Alkohol-
einwirkung und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit (wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht fahrbereit war siehe Fußnote 2) – 4) Alle sonstigen Sach-
schadensunfälle, dazu zählen alle Sachschadensunfälle
– ohne Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) unabhängig davon, ob ein beteiligtes Kfz fahrbereit war oder nicht,
– mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und alle Kfz fahrbereit, aber ohne Alkoholeinwirkung.

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Dezember Januar – Dezember

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Unfälle

mit Personenschaden insgesamt

davon mit

Getöteten

 4 880  5 586

  67   85

–12,6  66 171

–21,2   784

 67 929 –2,6

  809 –3,1

Verletzten

davon mit

schwer Verletzten

leicht Verletzten

 4 813  5 501

  923

 3 890

 1 146

 4 355

mit nur Sachschaden insgesamt

davon

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden2)

 46 025  46 922

 2 000  2 167

–12,5  65 387

–19,5

–10,7

 13 039

 52 348

 67 120 –2,6

 14 012

 53 108

–6,9

–1,4

–1,9  475 499

–7,7  22 216

 484 495 –1,9

 23 665 –6,1

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

innerhalb von Ortschaften

  358

 43 667

  375

 44 380

 35 310  36 198

außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 6 003

 2 354

 5 431

 2 751

–4,5

–1,6

 4 062

 449 221

–2,5  364 543

 4 354

 456 476

–6,7

–1,6

 363 573 +0,3

+10,5

–14,4

 55 789

 28 889

 56 467

 36 436

–1,2

–20,7

Bei Unfällen verunglückte Personen

Getötete Personen

Verletzte Personen

davon

  71   86

 6 080  7 001

schwer Verletzte

leicht Verletzte

 1 046

 5 034

 1 300

 5 701

–17,4   845

–13,2  82 125

  865 –2,3

 85 573 –4,0

–19,5

–11,7

 14 741

 67 384

 15 954

 69 619

–7,6

–3,2
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Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Dezember Januar – Dezember

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Düsseldorf

Unfälle insgesamt
davon

 15 548  16 577 –6,2  169 058  176 606 –4,3

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 330

  517

 1 514

  587

  115

 13 586

  125

 14 351
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 11 891  12 666

  841
  854

  832
  853

–12,2

–11,9

 18 410

 5 885

–8,0

–5,3

 1 283

 143 480

 19 016

 6 305

–3,2

–6,7

 1 323

 149 962

–3,0

–4,3

–6,1  126 133

+1,1
+0,1

 8 765
 8 582

 129 249 –2,4

 9 114
 11 599

–3,8
–26,0

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 648  1 907

  17   15
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  252
 1 379

  339
 1 553

–13,6  22 641

+13,3   192

 23 771 –4,8

  190 +1,1
–25,7
–11,2

 3 884
 18 565

 4 038
 19 543

–3,8
–5,0

Regierungsbezirk Köln

Unfälle insgesamt
davon

 12 309  12 890

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 259

  510

 1 484

  570

  72

 10 468

  78

 10 758

–4,5  127 829  129 403 –1,2

–15,2

–10,5

 17 275

 5 592

–7,7

–2,7

  914

 104 048

 17 892

 6 066

–3,4

–7,8

 1 036

 104 409

–11,8

–0,3
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 8 698  8 761

 1 424
  346

 1 188
  809

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 569  1 869

  16   13

–0,7  85 325

+19,9
–57,2

 11 609
 7 114

 81 528 +4,7

 13 504
 9 377

–14,0
–24,1

–16,1  21 853

+23,1   178

 23 035 –5,1

  200 –11,0
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  226
 1 327

  312
 1 544

Regierungsbezirk Münster

Unfälle insgesamt
davon

 6 712  7 191

–27,6
–14,1

 3 395
 18 280

 3 907
 18 928

–13,1
–3,4

–6,7  70 839  72 838 –2,7

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

  785

  275

  856

  296

  50

 5 602

  42

 5 997
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 4 017  4 463

 1 321
  264

 1 231
  303

–8,3

–7,1

 10 469

 3 080

+19,0

–6,6

  531

 56 759

 10 238

 3 126

+2,3

–1,5

  570

 58 904

–6,8

–3,6

–10,0  41 291

+7,3
–12,9

 12 046
 3 422

 42 918 –3,8

 11 462
 4 524

+5,1
–24,4

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

  995  1 061

  13   20
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  185
  797

  201
  840

–6,2  13 155

–35,0   166

 12 852 +2,4

  159 +4,4
–8,0
–5,1

 2 459
 10 530

 2 581
 10 112

–4,7
+4,1

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1
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Noch: Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Dezember Januar – Dezember

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Detmold

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 4 991  5 118

  587   632
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  264

  39

  267

  49

 4 101  4 170

–2,5  54 347

–7,1  7 524

 55 607 –2,3

 7 741 –2,8

–1,1

–20,4

 3 000

  488

–1,7  43 335

 3 301

  545

–9,1

–10,5

 44 020 –1,6

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 2 838

 1 067

 2 977

 1 019
  196   174

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

  775   807

  15
  184

  23
  181

–4,7

+4,7

 30 172

 10 934
+12,6  2 229

 30 555

 10 743

–1,3

+1,8
 2 722 –18,1

–4,0  9 601

–34,8
+1,7

  156
 2 151

 9 983 –3,8

  165
 2 203

–5,5
–2,4

leicht Verletzte

Regierungsbezirk Arnsberg

  576   603

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 11 345  10 732

  919  1 100

–4,5  7 294  7 615 –4,2

+5,7  129 198

–16,5  12 493

 117 970 +9,5

 13 042 –4,2
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  434

  82

  447

  81

 9 910  9 104

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 7 866

 1 350

 7 331

 1 161
  694   612

–2,9

+1,2

 4 659

  846

+8,9  101 599

 4 867

  880

–4,3

–3,9

 99 181 +2,4

+7,3

+16,3

 81 622

 12 435
+13,4  7 542

 79 323

 11 644

+2,9

+6,8
 8 214 –8,2

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

 1 164  1 443

  10
  199

  15
  267

leicht Verletzte   955  1 161

–19,3  15 720

–33,3
–25,5

  153
 2 852

 16 797 –6,4

  151
 3 225

+1,3
–11,6

–17,7  12 715  13 421 –5,3
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Herausgegeben vom
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen

Mauerstraße 51, 40476 Düsseldorf • Postfach 10 11 05, 40002 Düsseldorf
Telefon 0211 9449-01 • Telefax 0211 442006

Internet: http://www.lds.nrw.de
E-Mail: poststelle@lds.nrw.de

Erschienen im Januar 2006

Preis der gedruckten Ausgabe:
1,30 EUR (Jahresbezugspreis 13,00 EUR)

Eine kostenlose PDF-Version dieser Ausgabe finden Sie 
zum Download im Webshop des LDS NRW.

© Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW, Düsseldorf, 2006
Für nicht gewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und unentgeltliche Ver-
breitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet. Die Verbreitung,
auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedarf der vor-
herigen Zustimmung. Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten.


